[image: Ein Bild, das Schrift, Logo, Grafiken, Text enthält.

KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]

Die beiden gebürtigen Oberösterreicher Klaus Winter und Klaus Wald verbindet vieles. Neben dem erlernten Beruf, dem Vornamen und den identischen Initialen natürlich auch die unendliche Liebe zur Musik. Gemeinsam blicken sie auf knapp 20 Jahre Erfahrung zurück in der sie neben den heimischen Clubs auch Festivals wie das Echelon, das Free Tree Open Air, die Bubble Days oder auch die Fullmoon Partys bespielt haben. Innerhalb der elektronischen Musik bedienten sie in ihrer Laufbahn Genres wie Minimal, Techhouse oder Techno in den verschiedensten Mischungen.
Vereint im Projekt Winterwald entsteht ein hypnotischer, treibender Technosound bei dem auch gerne mit House- Minimal- oder Vocalelementen experimentiert wird. 
Außer der Zeit bleibt da nichts stehen.
Version „Original“

Die beiden gebürtigen Oberösterreicher Klaus Winter und Klaus Wald verbindet so viel mehr als nur ihr Beruf, ihr Vorname und ihre Initialen. Es ist ihre unendliche Liebe zur Musik, die sie wirklich zusammenschweißt. Mit fast 20 Jahren gemeinsamer Erfahrung haben sie nicht nur die heimischen Clubs erobert, sondern auch auf großen Festivals wie dem Echelon, dem Free Tree Open Air, den Bubble Days und den Fullmoon Partys gespielt. In ihrer Karriere haben sie die elektronische Musik in all ihren Facetten erkundet, von Minimal über Techhouse bis hin zu Techno.

Im Projekt Winterwald verschmelzen sie ihre Talente zu einem hypnotischen, treibenden Technosound, der mit House-, Minimal- und Vocalelementen experimentiert. 
Hier bleibt nichts stehen, außer der Zeit.
Version „emotional“

Wer bin ich?
Ich habe zwei Seelenverwandte gefunden: Klaus Winter und Klaus Wald. Geboren in Oberösterreich, teilen sie nicht nur ihren Beruf, ihren Vornamen und ihre Initialen, sondern auch eine unendliche Leidenschaft für mich. Gemeinsam kommen sie auf fast 20 Jahre in denen ich sie auf ihrer Reise begleite, von den heimischen Clubs bis zu großen Festivals wie dem Echelon, dem Free Tree Open Air, den Bubble Days und den Fullmoon Partys. Gemeinsam haben sie mich in all meinen Facetten erkundet, von Minimal über Techhouse bis hin zu Techno.

Im Projekt Winterwald verschmelzen ihre Talente zu einem hypnotischen, treibenden Techno, der mit House-, Minimal- und Vocalelementen experimentiert. Danke, dass es euch gibt.
In Liebe, eure Musik
Version „aus Sicht der Musik“

In der Welt der elektronischen Musik gibt es Namen, die man einfach kennen solte. Klaus Winter und Klaus Wald gehören da definitiv dazu. Die beiden gebürtigen Oberösterreicher teilen nicht nur ihren Beruf, ihren Vornamen und ihre Initialen, sondern auch eine tiefe, unerschütterliche Liebe zur Musik. Gemeinsam blicken sie auf fast zwei Jahrzehnte zurück in der sie die Szene mitprägten, von den heimischen Clubs bis hin zu renommierten Festivals wie dem Echelon, dem Free Tree Open Air, den Bubble Days oder den Fullmoon Partys.

Ihr gemeinsames Projekt, Winterwald, ist ein faszinierendes Experimentierfeld, in dem sie ihre musikalischen Visionen verwirklichen. Mit einem hypnotischen, treibenden Technosound, der geschickt House-, Minimal- und Vocalelemente integriert, schaffen sie Klangwelten, die sowohl innovativ als auch mitreißend sind. Ihre Musik lässt die Zeit stillstehen und entführt die Zuhörer in eine andere Dimension.

Winter und Wald sind nicht nur Musiker, sie sind Architekten eines einzigartigen Sounds, der die elektronische Musiklandschaft nachhaltig beeinflusst.
Version „Musikjournalist“



Die gebürtigen Österreicher Klaus Winter und Klaus Wald haben sich von einer Vielzahl von Einflüssen inspirieren lassen, die ihre musikalische Reise geprägt haben. 
Ihre Liebe zur elektronischen Musik begann in den frühen 2000er Jahren, als sie von den Pionieren des Techno und House wie Carl Cox und Sven Väth fasziniert waren. Diese Künstler haben ihnen gezeigt, wie man mit Musik Geschichten erzählt und Emotionen weckt.

Im Laufe der Jahre haben sie auch Einflüsse aus anderen Genres aufgenommen und sich auch vor innovativen Entwicklungen nicht verschlossen. Künstler wie Richie Hawtin oder Dubfire haben ihre Art, Musik zu machen, in weiterer Folge stark beeinflusst. Diese Einflüsse spiegeln sich in ihrem hypnotischen und treibenden Sound wider, der oft mit subtilen House- und Vocalelementen angereichert ist.

Darüber hinaus haben sie sich von der lebendigen Clubszene und den Festivals in Europa inspirieren lassen. Veranstaltungen wie das Echelon, das Free Tree Open Air, die Bubble Days und die Fullmoon Partys haben ihnen nicht nur eine Plattform geboten, sondern auch ihre musikalische Vision weiterentwickelt.

Diese vielfältigen Einflüsse haben dazu beigetragen, dass beim gemeinsamen Projekt Winterwald ein einzigartiger Sound kreiert wurde, der sowohl innovativ als auch tief verwurzelt in der Tradition der elektronischen Musik ist.
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